
MB "lcluelloder mailing liste?
Wie Ihr grade lesen könnt, gibt die Fakultätsvertretung Maschinenbau in unregelmäßigen Ab­
ständen eine Informationsbroschüre zu allen möglichen wichtigen Themen des Studiums heraus.
Doch leider ist uns bei den letzten Ausgaben etwas klar geworden. Anscheinend besteht nur .
sehr geringes Interesse von Eurer Seite am MB-Aktuell und seinem Inhalt.
Denn wann auch immer wir dazu aufgefordert haben, dass Ihr uns Eure Meinungen oder Erfah­
rungen zu gewissen Themen schicken solltet, oder wenn wir zu Informationsveranstaltungen
eingeladen haben oder wenn wir Freibier oder Gratis-Buffets angeboten haben, war das Feed­
back äußerst gering.
Es kamen immer nur 3 bis 10 Antworten von Eurer Seite bei den Meinungsfragen.
Zu den Informationsveranstaltungen und Buffets kamen, obwohl sie auch plakatiert wurden,
auch nur ein paar Studenten mehr.
Dieser Punkt und die Tatsache, dass eine Ausgabe des MB-Aktuell unser heuer stark gekürztes
Budget fast halbiert und wir somit neuer nur zwei Ausgaben machen könnten, hat uns auf die
Idee gebracht das MB-Aktuell in einer anderen Form weiterzuführen.
Und zwar in Form eines Newsletters, der an eine automatischen Mailingliste gesendet wird, auf
dieser sind alle Studierenden unserer Fakultät mit ihrer Sbox Adresse eingetragen.
Dieser Newsletter wird bald zum Einsatz kommen.
Die derzeitige Mailingliste der Fakultätsvertretung, welche auf freiwilliger Basis funktionierte,
wird beibehalten und in die Neue integriert.

Ich bitte nun alle, die diesen Artikel gelesen haben, mir ein Email zu schreiben, und mit darin Ihre
Meinung zu sagen, ob sie lieber weiterhin einmal pro Semester die wichtigsten Informationen
aus dem MB-Aktuell erhalten wollen oder lieber mit einer Art Newsletter wöchentlich oder alle
zwei Wochen mit Infos versorgt werden wollen.
Emailsanlngo.Riemenschneider@oeh.tu-graz.ac.at

Vielen Dank im Voraus
Euer Ingo Riemenschneider
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